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Willkommen in Pirna – Sandstein voller Leben
Pirna mit den Ortsteilen Birkwitz, Bonnewitz, Copitz, Cotta, Cunnersdorf, Dohma, Goes, Graupa, 
Jessen, Liebethal, Mockethal, Obervogelgesang, Posta, Pratzschwitz, Rottwerndorf, Sonnen-
stein, Zatzschke und Zehista

Öffnungszeiten
Ostersamstag bis Ende Oktober

Mo – Fr 10  – 18 Uhr

Sa/So/Feiertage 10  – 14 Uhr

November bis Karfreitag

Mo – Fr 10  – 16 Uhr

Sa/So 10 – 13 Uhr

Kontakt
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH

TouristService Pirna

Am Markt 7, 01796 Pirna

Tel. 03501 556 446, Fax 03501 556 449

www.pirna.de

touristservice@pirna.de

Die Tourismusprofis des TouristService Pirna 
stehen bei der Urlaubsplanung mit Fachwis-
sen und wertvollen aktuellen Tipps zur Seite 
– sei es bei der Vermittlung der passenden 
Unterkunft oder der Gestaltung des Aufent-
haltes in Pirna und der reizvollen Umgebung. 
Dazu gehört unter anderem auch die Or-
ganisation von Stadtführungen und Reise-
leitungen in die bezaubernde Region der 
Sächsischen Schweiz. Neben einem umfang-
reichen Informationsangebot rund um Pirna 
kann man im TouristService Pirna u. a. auch 

Souvenirs, Ansichtskarten, Veranstaltungsti-
ckets oder Wanderliteratur erwerben. 

Dass Serviceorientierung und Qualität da-
bei eine große Rolle spielen, belegen die 
beiden erfolgreich abgeschlossenen Zertifi-
zierungen mit den Siegeln „ServiceQualität 
Deutschland“ und der roten „i-Marke“ des 
Deutschen Tourismusverbandes.
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Eine sächsische Stadtschönheit 
In einer der malerischsten Landschaften 
Deutschlands, der Sächsischen Schweiz, und 
nur 20 Minuten von der Sächsischen Lan-
deshauptstadt Dresden entfernt, liegt die 
über 785 Jahre alte und im Herzen jung ge-
bliebene Stadt Pirna. Die reizvolle historische 
Altstadt mit ihren aufwendig verzierten Bür-
gerhäusern zeugt von einer einst florierenden 
wohlhabenden Handelsstadt.

So vielfältig die Vergangenheit, so wunderbar 
abwechslungsreich ist auch die Gegenwart. 
Eine reiche Architekturgeschichte prägt die 

Stadt, die heute, fast vollständig saniert, durch 
zahlreiche Geschäfte, Cafés und Restau-
rants zum lebendigen Treiben erweckt wird.  
Ca. 300 Baudenkmäler wie Hausfassaden, 
Arkadenhöfe, Erker, Giebel und Sitznischen-
portale aus Sandstein sind bis heute erhalten. 
Darunter auch ein weltbekanntes Marktplatz-
Ensemble, das schon der venezianische Vedu-
tenmaler Bernardo Bellotto – besser bekannt 
als Canaletto – auf Leinwand bannte. 

Der Malerweg, einer der schönsten und be-
liebtesten Wanderwege Deutschlands, endet 

im Canalettoweg und führt direkt in den his-
torischen Stadtkern Pirnas. Außerdem ist Pirna 
der Ausgangspunkt des Weinwanderweges, 
der Sächsischen Weinstraße und nicht zuletzt 
ein unverzichtbarer Halt auf Deutschlands be-
liebtestem Radweg – dem Elberadweg.

Ein weltbekannter Marktplatz, wunderschöne 
kleine Läden, Cafés und Restaurants, ein ge-
selliges Kulturleben und die ideale Lage für 
Tagesausflüge nach Dresden, Prag oder in die 
Sächsisch-Böhmische Schweiz – es gibt 1.000 
gute Gründe für einen Besuch in Pirna!

Der Marktplatz

Deckenmalerei in der Kirche St. Marien Der Teufelserker

Besondere Sehenswürdigkeiten
Engels- und Teufelserker, Erlpeterbrunnen, 
Postmeilensäule und das Geburtshaus des 
Ablasspredigers Johann Tetzel – das sind nur 
ein paar der besonderen Sehenswürdigkei-
ten, die Pirna zu bieten hat. 

Wahrscheinlich eine der beeindruckendsten 
unter ihnen ist die dreischiffige, spätgotische 
Hallenkirche St. Marien mit ihrem reich ver-
zierten Sandsteinaltar von 1611 und einem 
nicht minder interessanten Taufstein von 
1561. Zahlreiche kunstvolle und einmalige 

Details gibt es im Inneren des imposanten 
Gebäudes zu entdecken. Das einzigartige 
Netzgewölbe an der Decke und die figuralen 
Gewölbemalereien, die viele biblische Szenen 
zeigen, sind nur zwei Beispiele dafür.

Auch das Peter-Ulrich-Haus, das älteste Bau-
meisterhaus Deutschlands, und das Blech-
schmidt-Haus, eines der schönsten Gebäude 
aus der Spätrenaissance, sollten bei einem 
Rundgang durch die Stadt nicht fehlen.
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Ein Venezianer in Pirna – Canaletto
1753 entsandte August der III., Sohn August 
des Starken, seinen „Peintre du Roi“ – den 
kurfürstlich-sächsischen und königlich-pol-
nischen Hofmaler – Bernardo Bellotto aus 
Dresden in das vier Wegstunden entfernte 
Pirna. Der junge Maler war sechs Jahre zuvor 
an den Dresdner Hof gekommen. Er nannte 
sich nach seinem bereits bekannten Onkel 
Antonio Canal „Canaletto“, doch diesen hat-
te er längst übertroffen. Nach Venedig und 
Rom sollte Canaletto auch die bedeutenden 
sächsischen Städte für alle Zeiten festhalten. 
Elf Veduten und mindestens 25 Repliken fer-
tigte er von Pirna. Das bekannteste Gemälde 
ist das Panoramabild „Der Marktplatz zu Pir-
na“ von 1753. Zum Komponieren des Origi-
nalbildes bediente sich Canaletto eines op-
tischen Hilfsmittels, der camera obscura. Der 
seinerseits gemalte Marktplatz ist im Original 
auch heute in fast unveränderter Art zu be-
wundern. Der Siebenjährige Krieg beendete 

Canalettos Schaffensperiode in Sachsen. Die 
Pirnaer Veduten des 1780 in Warschau ver-
storbenen Malers sind heute im Besitz der 
Staatlichen Kunstsammlungen Dresden. Im 
Canalettohaus zeigt der TouristService eine 
Meisterkopie des Marktplatzbildes (gemalt 
von Christoph Wetzel) und Reproduktionen 
der anderen elf Gemälde. Im Rathaus Pirna 
befindet sich eine weitere außergewöhnliche 
Kopie des Gemäldes: Eine Holzintarsienarbeit 
des Dresdner Intarsienmeisters Ekkehard Rei-
ners von 1981/82.

Der Marktplatz zu Pirna – gemalt von Bernardo Bellotto

Tipp – Lebendiges Canalettobild
Unter Mitwirkung des Vereins „Der Retter der 
Stadt Pirna – Theophilus Jacobäer” e. V. wird das 
berühmte Gemälde von Canaletto „Der Marktplatz 
zu Pirna” (1753/54) einmal im Jahr zum Leben 
erweckt. 

Termine: 26. April 2019, 24. April 2020

Johann Tetzel in einer Darstellung seiner Zeit

Tetzel – ein pirn śches Kind
Johann Tetzel wurde um 1465 in dem 
nach ihm benannten „Tetzelhaus“ auf der 
Schmiede straße geboren. Seine Familie sie-
delte ca. 1480 nach Leipzig um. Hier begann 
er ein philosophisches Studium und promo-
vierte zum Baccalaureus. Bald danach trat er 
dem Dominikanerorden bei. Mehrmals be-
suchte er seine Heimatstadt Pirna.

Ab dem Jahre 1504 war er als Ablasspredi-
ger tätig und erlangte durch seine Art, den 
Sündenerlass zu versprechen, Berühmtheit. 
„Sobald das Geld im Kasten klingt, die See-
le in den Himmel springt.“ lautet einer der  

provokanten Sätze, mit denen er Ablassbriefe 
verkaufte. 

Sein überzogener Ablasshandel rief bei Mar-
tin Luther Kritik hervor, er wurde zum Ge-
genspieler Tetzels. Der Anschlag seiner 95 
Thesen an der Schlosskirche von Wittenberg 
war 1517 die Geburtsstunde der Reformation 
– Gegenthesen Tetzels trafen ins Leere.

Im Rahmen verschiedener Stadtführungen 
kann das Geburtshaus mit der original er-
haltenen Bohlenstube von 1381 besichtigt 
werden.
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Stadtführungen durch die historische Altstadt
Ein Rundgang durch Pirnas Altstadt lohnt sich zu jeder Jahreszeit. An jeder Ecke gibt es char-
mante Details zu entdecken – am besten gelingt dies mit einer Stadtführung.

Blick von der Schössergasse zum Schloss Sonnenstein

Gästeführerin im historischen Gewand

Detail am Rathaus

Pirnaer Altstadt – die Höhepunkte
Der liebevoll sanierte historische Stadtkern 
von Pirna und die Geschichte der Stadt sind 
Inhalt dieses Stadtrundgangs. 
Ostern bis Oktober: samstags und montags 14 Uhr

Biddeln mit Landwein und Schniddeln
Bei dieser besonderen Altstadtführung wird 
die Geschichte Pirnas auf sächsisch-gemütli-
che Weise erzählt. Zum Abschluss gibt es eine 
Kostprobe sächsischen Landweines und Fett-
schnittchen. 
Ostern bis Oktober: mittwochs 18 Uhr 

Aus Pirnas Schatzkiste – Pirnaer 
Unikate
Dieser Rundgang kombiniert Pirnaer Unika-
te – also zertifizierte regionaltypische kuli-
narische, handwerkliche und künstlerische 
Einmaligkeiten – mit den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten der Stadt. 
Ostern bis Oktober: jeden 3. Freitag im Monat, 17 Uhr

Pirna und die Reformation in Sachsen
Die Beziehungen, die Pirna zur Reformation 
hat, werden in dieser Führung näher beleuch-
tet – natürlich darf dabei der Besuch des Tet-
zelhauses nicht fehlen.
Ostern bis September: jeden letzten Sonntag im 
Monat und am Reformationstag, 11 Uhr

Kunst. Stadt. Geschichte. 
Für Einheimische sind sie nicht wegzudenken, 
die alten und neuen Skulpturen der Stadt. Sie 
erzählen, schärfen und erweitern die Sicht auf 

unsere Heimat, ihre Historie und Gegenwart. 
Diesem Anspruch stellt sich der Rundgang 
und bietet so eine interessante Symbiose 
aus Kunst- und Geschichtserlebnis. Über acht 
Stationen führt dieser Weg zu den schönsten 
Plätzen der Stadt aber auch zu Orten, die ge-
wöhnlich am Rande von klassischen Führun-
gen liegen.
Ostern bis Ende Oktober jeden letzten Freitag im 
Monat um 16 Uhr

Audioguide-Tour
Dieser individuelle Rundgang führt zu den 
wichtigsten Orten der Pirnaer Altstadt und 
bringt in ca. 2 Stunden Interessantes und Be-
merkenswertes über Pirna näher. Erhältlich 
auf Deutsch, Englisch und Tschechisch ist der 
Audioguide auch für ausländische Besucher 
geeignet.
Erhältlich zu den Öffnungszeiten des Tourist Service 
Pirna.

Romantische Lichtelführung 
Im romantischen Laternenlicht erlebt man 
Stadtgeschichte ganz neu. Die Gassen wirken 
dunkler, die Höfe geheimnisvoller und die Gäs-
te werden durch dunkle Gassen und an gehei-
me Orte geführt und erfahren so manche Ge-
schichte aus vergangenen Zeiten. Besonders 
die vorweihnachtliche Atmosphäre verzaubert 
die Teilnehmer bei dieser Führung.
freitags und samstags im Advent 16 Uhr 

Treffpunkt für alle Führungen ist der TouristService 
Pirna im Canalettohaus, Am Markt 7

 » www.stadtfuehrungen.pirna.de
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Weinverkostung im Blechschmidtkeller, Foto: Romantik Hotel Deutsches Haus

Tipp – Geocaching
* Gäste können alternativ Pirna und seine Sehens-

würdigkeiten mit dem Geocaching entdecken, 

der modernen Form der Schnitzeljagd. Grundlage 

des Spiels ist es, mittels Koordinaten, die in ein 

GPS-Gerät eingegeben werden, im Freien oder 

im Verborgenen versteckte Behälter, sogenannte 

Geocaches, zu finden.

* Neu sind die Audio-Guide-Führungen zum Thema 

„Sandstein in Pirna“ und Canaletto in Pirna“ zu 

denen der Besucher zeitlich ungebunden die Dauer 

und Route individuell bestimmen kann.

Sächsisches Weinbaugebiet
Beim Thema „Genuss“ darf ein leckeres Glas 
Wein nicht fehlen – und zwar am besten eins 
mit sächsischem Inhalt. Die sonnigen Hänge 
des Elbtals ermöglichen den Anbau qualitativ 
hochwertiger Weine. Sie gelten als Raritäten, 
da das Sächsische Elbland eine der Kleinsten 
unter den 13 deutschen Weinregionen ist. 
Natürlich gibt es auch echten Pirnaer Wein. 
Dieser wächst auf um 1900 angelegten Wein-
bergen oberhalb der Postaer Straße auf einer 
Rebfläche von 3.700 m2. 

Entlang des sächsischen Weinanbaugebie-
tes führen die Sächsische Weinstraße (ca.  
55 km) und der Sächsische Weinwanderweg 
(ca. 80 km) von Pirna bis nach Diesbar-Seußlitz.

Stadtfestszene, Foto: Daniel Spittel

Besucher und Inhaber in der Kaffeerösterei Ernst Schmole Nachf.

Typisch Pirn‘sch
Zahlreiche kleine Geschäfte, Cafés und Res-
taurants machen das Zentrum Pirnas zu ei-
nem lebendigen Ort, der zum Verweilen und 
„Bummeln“ einlädt. 

Eine umfangreiche Auswahl an Gastronomie 
mit gutbürgerlicher, sächsisch-deutscher und  
internationaler Küche hält für Jeden das rich-
tige Mahl bereit. Vom kleinen Pub bis hin zum 
gehobenen Restaurant ist für Alle das perfek-
te Lokal vorhanden. Lauschige Außenterras-
sen schaffen in den Sommermonaten ein fast 
mediterranes Flair und sorgen für einen per-
fekten Tagesausklang.

Einkaufen in romantischer Kleinstadtatmo-
sphäre – ohne Hektik und Gedränge dafür 

mit Ruhe und ausreichend Zeit. Der florieren-
de Einzelhandel setzt in Pirna auf gute und 
individuelle Beratung – und auf regionalty-
pische Besonderheiten. Schon mehr als 20 
dieser außergewöhnlichen Produkte wurden 
mit dem Siegel „Pirna Unikat“ ausgezeich-
net. Die Bandbreite reicht dabei von süßen 
Naschereien über Hochprozentiges bis hin 
zu Kunsthandwerk und Schmuck – natürlich 
zählt auch der beliebte Schmole-Kaffee dazu. 

Ein breites und abwechslungsreiches Kul-
turprogramm rundet den Pirna-Besuch ab.  
HerderHalle, Kleinkunstbühne Q24, Tom Pauls 
Theater, Richard-Wagner-Stätten Graupa und 
die zahlreichen Open-Air-Feste sorgen dafür, 
dass Jung und Alt auf ihre Kosten kommen.
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In Wagners Welt
Im pirn‘schen Ortsteil Graupa wurde im 
Sommer 1846 europäische Musikgeschichte 
geschrieben. Richard Wagner (1813–1883), da-
mals Sächsischer Hofkapellmeister, und seine 
Frau Minna verbrachten hier ihren Sommerur-
laub. Wagner nutzte die landschaftlich schö-
ne Umgebung des Dorfes zu ausgedehnten 
Wanderungen. Inspiriert von der wildroman-
tischen Umgebung fertigte er die Komposi-
tionsskizzen zu seiner Oper „Lohengrin“ an. 

Heute laden die Richard-Wagner-Stätten 
Graupa in das restaurierte Lohengrinhaus 
und das zum Kulturzentrum ausgebaute 
Jagd schloss ein. Die Ausstellung „Richard 

Wagner in Sachsen“ stellt nicht die gewalti-
gen Werke des Komponisten in den Mittel-
punkt, sondern vielmehr sein Leben und sei-
ne Art zu arbeiten. Der größte Verdienst der 
Ausstellung ist, dass sie den Künstler Richard 
Wagner auch Neulingen nahebringt. Dies ge-
lingt mit einer eigens für Graupa konzipierten 
Multimedia-Ausstellung. Ein sehr originell ge-
staltetes Holografie-Theater und der virtuelle 
Orchestergraben sind nur zwei der außerge-
wöhnlich modernen Exponate. Begleitet wird 
die Dauerausstellung von einem umfangrei-
chen Kulturprogramm. Ständig wechselnde 
Sonderausstellungen zum Leben und Wir-
ken des Komponisten und Konzerte von der  

Klassik bis zur Moderne beleben die authenti-
sche Wirkungsstätte. 

Rund um den Geburtstag des berühmten 
Komponisten bietet eine Veranstaltungsreihe 
mit Formaten jenseits klassischer Konzerte 
verschiedenste Sichten auf Richard Wag-
ner. Bei der sogenannten „Wagneriade“ sol-
len rund um den 22. Mai jeden Jahres, den  
Geburtstag des Komponisten, besondere 
Veranstaltungen einen anderen Zugang zu 
Wagner und seinen Werken schaffen.
 » www.wagnerstaetten.de

Tipps
* Besonders geeignet auch für Kinder und Schüler 

aufgrund der modernen kindgerechten Ausstel-

lungspräsentation

* Schlosspark mit Richard-Wagner-Kulturpfad

* Erste Etappe des Malerweges mit Beginn im 

Liebe thaler Grund – unweit des weltgrößten 

Richard-Wagner-Denkmales

* Wagneriade im Mai – Veranstaltungen, Lesungen, 

Konzerte und Familienprogramm zu Ehren des 

Geburtstages des Komponisten

* Wagner für Kinder – Eine Oper speziell für Kinder 

zum Zuschauen und Mitmachen (4 mal im Jahr)

* Eine Geocaching-Route nimmt die ganze Familie 

mit auf  Tour rund um das Jagdschloss Graupa

Konzert im Jagdschloss

Virtueller Orchestergraben, Foto: Achim Meurer

Wagnerdenkmal im Liebethaler Grund

Jagdschloss Pirna-Graupa
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Ein Besuch im StadtMuseum Pirna
Nur wenige Meter vom historischen Markt-
platz entfernt, befindet sich das Stadt-
Museum Pirna. In dem Gebäude, das eine 
preisgekrönte Verbindung von moderner 
Architektur mit Gebäuderesten des ehemali-
gen Dominikanerklosters auszeichnet, erlebt 
man die Stadtgeschichte Pirnas spannend 
präsentiert.

Aus dem musealen Bestand, der gegenwär-
tig mehr als 80.000 Exponate umfasst, zeigt 
die Dauerausstellung in mehreren Räumen 
über 300 ausgewählte Objekte, die die Stadt-
geschichte von den Anfängen bis zum Be-
ginn des 19. Jahrhunderts vor Augen führen. 
Wechselnde Sonderausstellungen, zu regio-

nalen kunstgeschichtlichen und volkskund-
lichen Themen, sorgen für ein abwechslungs-
reiches und modern präsentiertes Angebot.

Der prachtvolle Kapitelsaal mit seinem wert-
vollen Kreuzrippengewölbe beherbergt eine 
Exposition von Grabmalkunst aus Sandstein 
und wird häufig für hochwertige Konzerte 
und informative Vorträge genutzt. 

Der Museumsshop im Eingangsgebäude bie-
tet eine auf die Ausstellungen abgestimmte 
Auswahl von Fachliteratur. Das umfassende 
museumspädagogische Angebot macht Ge-
schichte für Kinder erlebbar.
 » www.museum-pirna.de

Weitere Museen in Pirna auf einen Blick
* neues Depot des StadtMuseums mit Schau-

räumen und einem historischen Klassenzim-

mer auf der Breiten Straße 2, nur mit Führung 

zugänglich

* DDR-Museum Pirna auf der  

Rottwerndorfer Straße 45  

» www.ddr-museum-pirna.de

* Gedenkstätte für Euthanasieopfer des  

II. Weltkrieges Pirna-Sonnenstein  

» www.stsg.de/cms/pirna/startseite

* Botanische Sammlungen des  

Landschlosses Zuschendorf  

» www.kamelienschloss.de

StadtMuseum Kapitelsaal, Foto: Frank Füssel

Kinder am Modell der Stadt, Foto: Frank Füssel

Ausstellung von Fahrzeugen im DDR-Museum
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Auf den interessanten Geschichtenspielplätzen der Stadt

Pirnas Bunte Steine
An vielen Stellen im Stadtgebiet kann man sie 
beim Blick nach unten entdecken: bunte Ka-
cheln in verschiedenen Größen. Als Blickpunk-
te in den gepflasterten Gassen und Wegen der 
historischen Altstadt laden sie vor allem die 
kleinen Gäste Pirnas zum Entdecken ein. 

So wird der Rundgang, bei dem die Erwach-
senen prächtige Bürger- und Handelshäuser, 
reich verzierte Giebel sowie kunstvolle Erker 
und Sitznischenportale bewundern können, 
auch für Kinder ein Abenteuer. Spielerisch 
kann bei der Suche nach dem nächsten bun-
ten Pflasterstein die Zeit verkürzt werden. Ehe 
man sichs versieht, hat man etwas Spannen-
des entdeckt, wie z. B. eines der verschiede-
nen Spielelemente. Für die große Sandstein-
Schnecke in der Schmiedestraße sollte man 
eine Glasmurmel dabei haben. 
 » www.pirnas-bunte-steine.de

Mit Kindern unterwegs

Leselöwe Bibolin Geschichtenspielplatz an der Elbe

Nicht nur für Bücherwürmer
Eine der schönsten und leistungsstärksten  
Bibliotheken Sachsens befindet sich in Pirna in 
der Dohnaischen Straße 76. Das sehenswer-
te ehemalige Bürgerhaus beherbergt mehr 
als 70.000 Bücher, Zeitschriften, Spiele, Filme 
und Musik. Mit dem Onlineangebot präsen-
tiert sich die Pirnaer Bibliothek auf modernste  
Weise ihren Besuchern. 

Neben mehreren Internetplätzen steht vor 
allem Kindern ein weitläufiger Bereich zum 
Lesen und Spielen zur Verfügung. Mit dem 
Tagesticket können Bücher, Zeitschriften, Fil-
me und Musik ausgeliehen werden. Im rus-
tikalen Dachgeschoss trifft man sich, um zu 
schmökern oder sich beim Gesellschaftsspiel 
gemeinsam die Zeit zu vertreiben. Mit ein biss-
chen Glück trifft man vielleicht auch den Lese-
löwen Bibolin an. 
 » www.bibliothek.pirna.de

Geschichte spielend erleben
Zum Austoben laden die Pirnaer Geschichte(n)-
spielplätze ein. Kindgerecht wird mit spannen-
den Geschichten an ausgewählten Orten die 
Historie der Stadt erzählt und auch spielerisch 
erlebbar gemacht.

Am Dohnaischen Platz wird das mittelalterli-
che Stapelrecht erklärt. Mehrere bespielbare 
Sandsteinfiguren erinnern u. a. an das frühere 
Markttreiben. An der Elbe wird das Verladen 
großer Sandsteinblöcke auf Schiffe mit Hilfe 
des in Schiffsform angelegten Spielplatzes 
thematisiert. 

Der dritte Geschichte(n)spielplatz befindet sich 
im Ortsteil Graupa, im Park des Jagdschlosses. 
Hier spielen die höfischen Jagdfreuden, für die 
sieben Brücken über die Talgründe des Waldes 
errichtet wurden, eine große Rolle. 
 » www.sandstein.pirna.de
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Badespaß im Geibeltbad Schätze auf dem Sonnenstein

Murmelbahn auf der Schlossterrasse

Geocaching – digitale Schnitzeljagd 
Auch ausgestattet mit einem GPS-Gerät oder 
der richtigen App auf dem Smartphone kann 
man in Pirna Schätze finden. Wer das auf-
regende und lustige Hobby kennenlernen 
möchte, dem wird im TouristService Pirna 
geholfen. Neben GPS-Geräten zum Ausleihen 
gibt es hier auch vier Broschüren mit verschie-
denen Touren durch die Stadt. Dabei kann das 
Stadtgebiet und das Areal des Schlossberg-
hanges auf eine ganz andere Art und Weise 
erkundet werden. 

Anhand von Rätseln und Rechenaufgaben 
werden bei den Touren innerhalb von 60 bis 
90 Minuten die geografischen Koordinaten 
eines „Caches“ ermittelt, der dann am Zielort 
im Verborgenen versteckt liegt. Verschiedene 
Schwierigkeitsstufen sorgen dafür, dass auch 
geübte Geocacher auf ihre Kosten kommen.
 » www.tourismus.pirna.de

Wasserspaß pur
Sowohl an sonnigen, als auch regnerischen 
Tagen hat Pirna Spiel und Spaß im kühlen Nass 
zu bieten. Ein Besuch im Geibeltbad ist ein 
Erlebnis für die ganze Familie – und zwar das 
ganze Jahr über. 

Neben dem Freibad, das die Besucher im Som-
mer u. a. mit einem 10 m-Sprungturm und ei-
nem Kindermatschbereich überzeugt, bietet 
das Hallenbad Gelegenheit zum Schwimmen, 
Planschen oder Erholen – Jeder findet hier das 
Passende. Eine Riesenrutsche und ein Klein-
kinderbereich mit Schiffchenkanal, Flussstein 
und Wasserfontänen, Wasserspeier und -igel 
sorgen für Abwechslung im Innenbereich. 

Für die heißen Sommertage stehen außerdem 
der Natursee Pirna-Copitz und die Kiesgrube 
Birkwitz-Pratzschwitz zur Verfügung.
 » www.geibeltbad-pirna.de

Schatzsuche auf dem Sonnenstein
Ein Schwert im Sandstein, Mosaike und Glas-
steine, Goldnuggets, alte Schriften und noch 
vieles mehr gibt es bei einer Schatzsuche am 
Schlossberghang in Pirna zu entdecken. Für 
Klein und Groß sind auf dem Weg zur ehe-
maligen Festung Sonnenstein viele verschie-
dene Dinge versteckt. Insgesamt 18 kleine 
Schatzsuche-Punkte beinhaltet der Flyer, der 
gleichzeitig als „Schatzkarte“ dient und durch 
die Terrassengärten und das sanierte Areal am 
Schlossberghang leitet (erhältlich im Tourist-
Service Pirna).

Besonders eindrucksvoll ist der Blick von der 
Schlossterrasse über die Stadt und ins Elbtal 
bis hin nach Dresden. Der wohl älteste Bier-
garten Deutschlands hält für die Kleinen eine 
Murmelbahn aus Sandstein bereit und lädt zur 
Einkehr ein. 
 » www.kinder.pirna.de
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Pirna – Festung Sonnenstein in neuem Glanz

Seit hunderten von Jahren thront der Son-
nenstein über der Stadt. Als „castrum“ wurde 
er im Jahre 1269 erstmals urkundlich erwähnt. 
Zu dieser Zeit war Pirna bereits eine wichtige 
Handelsstadt im Oberelberaum, die durch die 
Burg herrschaftlichen Schutz erhielt. Ab der 
Mitte des 16. Jahrhunderts bauten die Wetti-
ner das Schloss Pirna schrittweise zur Landes-
festung aus, die bezüglich ihrer Bedeutung 
bis zum Siebenjährigen Krieg in einer Reihe 
mit Dresden und dem Königstein stand. 

Im Jahre 1811 ist hier die „Königlich-Sächsi-
sche Heil- und Verpfl egungsanstalt Sonnen-
stein“ begründet worden, die sich zu einer 
führenden psychiatrischen Klinik in Europa 
entwickelte. Bis zum Beginn des 20. Jahrhun-
derts wurden große Teile der historischen 
Burganlage für die Erneuerung und Erweite-
rung der Anstalt abgebrochen, neue Gebäu-
de entstanden. 

Heute ist der Sonnenstein nach mehrjähriger 
umfassender Sanierung Sitz des Landratsam-
tes. In diesem Zusammenhang wurden auch 
die Festungsanlagen saniert und für Besucher 
zugänglich gemacht. 

Nachtaktive Flugkünstler
Aufmerksame Besucher können im Festungs-
gelände seltene Pfl anzen und Tiere, wie 
zum Beispiel verschiedene Fledermausarten 
beobachten. Die kleinen nachtaktiven Flug-
künstler haben sich in den Bastionen der 
ehemaligen Festung ein Zuhause eingerich-
tet. Hier ziehen sie ihre Kinder auf und halten 
Winterschlaf. Rund um die Gewohnheiten der 
Fledermäuse gibt es ein kleines Quiz, das den 
Kindern auch Wissenswertes über die Basti-
onen der ehemaligen Festung Sonnenstein 
vermittelt. Es ist im Infopunkt der Bastionen 
erhältlich.

Schlossführung 
„Von der Historie zur Moderne“, mit Besichti-
gung des Archivsaales und des Kreistagssaa-
les mit Kuppel 
Treff punkt: Brunnen im Schlosshof | Dauer: 90 min

Ganzjährig, jeden ersten Freitag im Monat, 16 Uhr

Bastionenführung 
mit Besichtigung der Bastionen, Terrassen-
gärten und der historischen Stadtmauer 
Treff punkt: TouristService Pirna | Dauer: 90 min

Ostern bis Oktober: Sonntag 14 Uhr 

Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist 
diese Führung für Personen mit Mobilitätsein-
schränkungen nicht geeignet. Festes Schuhwerk 
ist unerlässlich, da der Rundgang auch über 
unbefestigtes Gelände führt. Winterpause in den 
Bastionen: November bis März (Schlafplatz für viele 
Fledermausarten)

Festung Sonnenstein

Skulpturensommer Pirna in den Bastionen

Skulpturensommer

Immer in den Sommermonaten 
ziehen Kunstobjekte in die wuch-
tigen Mauern der Bastionen der 
ehemaligen Festung Sonnenstein 
ein. Die alte Wehranlage wird dann 
zu einer großen Ausstellungs-
fl äche für fi gurale Kunst. 

Im zweijährigen Rhythmus wird diese als 
deutsch-tschechisches Projekt zusam-

men mit Pirnas Partnerstadt Decin 
veranstaltet.

2019 steht der Skulpturensom-
mer grenzübergreifend ganz im 
Zeichen des Tiers. 
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Radfahren
Bereits mehrere Male wurde der Elberadweg 
(Gesamtlänge 1220 km) von den ADFC-Mit-
gliedern zu Deutschlands beliebtestem Fern-
radweg gewählt. Von Pirna aus erreicht man 
bequem das 25 km entfernt gelegene Bad 
Schandau. Die Tour führt durch landschaftlich 
reizvolle Abschnitte des Elberadweges im Na-
tionalpark Sächsische Schweiz. Majestätisch 
erheben sich die schroffen Felswände des Elb-
sandsteingebirges links und rechts der Elbe.
 » www.elberadweg.de

Der Fernweg „D4“ von Dresden nach Zittau 
führt durch Pirna-Graupa. Auf dem Weg er-
wartet den Radfahrer eine spannende Mi-
schung aus Schlössern, schattigen Wäldern 
und kühlen Seen. Weitere Radtouren können 
von Pirna ins Müglitz-, Wesenitz-, Seidewitz- 
und Kirnitzschtal unternommen werden. Hin-
ter jeder Biegung zeigen sich dem Radler neue 
spannende Einblicke und weisen den Weg zu 
weiteren kulturellen Höhepunkten.

Weitere Fahrradstichpunkte
Altstadtradroute, Elberadweg, Fernradweg 
Bayreuth-Zittau, Mittellandroute D4, OVPS-
Fahrradbus, E-Bikes, Aufladestationen für 
E-Bikes, Radverleihstationen, Gepäckservice, 
Fahrradparkhaus Pirna, Flyer- und Kartenma-
terial im TouristService Pirna 

Pirna – Aktiv unterwegs mit dem Rad und per Pedes

Wanderweg durch Pirnas Schifftorvorstadt

Blick vom Carolafelsen

Auf dem Elberadweg unterwegs

Wandern
Zwischen der Pirnaer Altstadt und der Fes-
tung Sonnenstein verläuft, eingesäumt von 
hohen und alten Bäumen, der Canalettoweg. 
Er kann als Rundweg über die Schifftorvor-
stadt (1,5 Stunden Dauer) oder als Teil der  
8. Etappe des Malerweges (Rundwanderweg 
112 km, 8 Tagesetappen) erwandert werden.
 » www.malerweg.de

Entlang der Weinberge führt der Sächsische 
Weinwanderweg von Pirna aus durch das 
Sächsische Elbtal bis Diesbar-Seußlitz. Auf 
rund 80 km verbindet die Tour Ausflugs ziele 
der Region und führt zu schönen Weinber-
gen, eindrucksvollen Aussichts punkten und  
traditionsreichen Weinkellern.
 » www.saechsischer-weinwanderweg.de

Weitere Wanderstichpunkte
Canalettoweg, Malerweg (112 km) mit 8 Tages-
etappen durch das Elbsandsteingebirge, 
Burglehnpfad, Wesenitzwanderweg von Pirna 
nach Stolpen, Nationalpark wanderungen, 
Richard-Wagner-Kulturpfad, Wanderung zum 
Barockgarten Großsedlitz, Geocaching, Flyer- 
und Kartenmaterial im Tourist Service Pirna
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27. April 2019 
Pirnaer Tresen
Eine Nacht in den Kneipen und Restaurants  
der Stadt 
www.kultur.pirna.de

26. April 2019 | 24. April 2020 
Lebendiges Canalettobild
Nachbildung des berühmten Gemäldes von  
Canaletto auf dem Marktplatz von Pirna  
www.kultur.pirna.de

28. April 2019 | 26. April 2020 
Oberelbemarathon
Der Landschaftsmarathon von Königstein bis 
Dresden läuft durch Pirna
www.oberelbe-marathon.de

Mai bis September 2019/20 
Skulpturensommer
Skulpturen in den Bastionen der Festung  
Sonnenstein 
www.sandstein.pirna.de

Rund um den 22. Mai 
Wagneriade 
Konzerte, Lesungen und Veranstaltungen rund 
um den Geburtstag Wagners  
www.wagnerstaetten.de

Mai 2019/20 
Markt der Kulturen
Eine Reise um die Welt, Pirnaer Stadtfrühstück am 
darauffolgenden Sonntag
www.madeku.de   

Stadtfestszene, Foto: D. Spittel

14. - 16. Juni 2019 | 19. - 21. Juni 2020 
Pirnaer Stadtfest
Pirnas größtes Open-Air-Fest mit attraktivem Büh-
nenprogrammen, Sport- und Erlebnismeile an der 
Elbe und Auto- und Familienmeile auf der Breiten 
Straße sowie einem Festumzug am Sonntag 
www.stadtfest.pirna.de

Ende Juni bis Anfang Juli 
Richard-Wagner-Spiele 
Open-Air-Inszenierung um Wagners Leben  
und Wirken 
www.richard-wagner-spiele.de

Juni 2019 | Juni 2020  
Tag der Kunst
Eine Stadt voller künstlerischer Darbietungen  
mit Straßengalerie
www.tag-der-kunst-pirna.de

Juli 2019 | Juli 2020 
Christopher Street Day
Pirna zeigt Vielfalt – mit einem bunten Fest  
für Toleranz und Weltoffenheit
www.csd-pirna.de 

3. August 2019 | 1. August 2020  
Pirnaer Hofnacht
Hofbesitzer laden zu einem Blick in die sonst 
verschlossenen Höfe der Stadt, bei Kerzenschein 
und Wein mit Livemusik 
www.kultur.pirna.de

6. September 2019 | 11. September 2020 
Einkaufsnacht
Einkaufen und Bummeln in den Gassen von Pirnas 
Altstadt – bis spät in die Nacht
www.citymanagement.pirna.de

7. – 8. September 2019 | 12. – 13. September 2020 
Der Retter 
Open-Air-Aufführung des historischen Heimat-
spiels vor authentischer Kulisse
www.kultur.pirna.de

8. September 2019 | 13. September 2020 
Tag des offenen Denkmals
Der bundesweite Aktionstag gewährt Einblicke  
in besondere Bauwerke Pirnas
www.kuratorium-altstadt-pirna.de

7. September 2019 | 12. September 2020 
Weinfest
Das Fest der „Pirnaer Weinfreunde e. V.“ rund um 
den leckeren Rebensaft
www.pirnaer-weinfreunde.de 

4. Oktober 2019 | 2. Oktober 2020 
WGP-Citylauf Pirna
Sportliches Event unter dem Motto „Im Fackel-
schein durch die Nacht“
www.wg-pirna.de 

Dezember 
Canalettomarkt
Pirnaer Weihnachtsmarkt mit romantischer Illumi-
nation des Marktplatzes
www.canalettomarkt.de

Öffnungszeiten
Ostersamstag bis Ende Oktober

Mo – Fr 10  – 18 Uhr | Sa/So/Feiertage 10  – 14 Uhr

November bis Karfreitag

Mo – Fr 10  – 16 Uhr | Sa/So 10 – 13 Uhr 
feiertags geschlossen

Kontakt
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH

TouristService Pirna

Am Markt 7, 01796 Pirna

Tel. 03501 556 446, Fax 03501 556 449

www.pirna.de

touristservice@pirna.de

Veranstaltungshöhepunkte 2019/20


